
200 Jahre Kirchenunion: Wir feiern Jubiläum!
Beachten Sie dazu bitte unser „Unionsfenster“ am Gemeindehaus, Friedrichstraße 5

Dort finden Sie immer wieder viel Interessantes zu diesem Thema.
Und hier etwas Kurzweiliges zum Einstieg :

Unions-Rätsel Nr.1

Wo stand von 1738 bis 1822 in Wiesloch die 
lutherische Kirche?

Wenn Sie diesen Hinweisen folgen, finden Sie die Antwort:

 Die lutherische Kirche stand in der Wieslocher Innenstadt
an einer Straßenecke nördlich der Oberen Hauptstraße.
Auch damals schon konnte man von dort aus den Glockenturm der
katholischen Kirche sehen.          

     
  Suchen Sie diesen Ausblick!

 1921, also 100 Jahre nach dem Abriss der Kirche, wohnten in den 
Häusern, die auf diesem Grundstück gebaut wurden, der 
Schneidermeister Julius Spieß sowie Frieda, Regina und Abraham 
Bodenheimer.
Nur zwanzig Jahre später wurden die drei Geschwister
Bodenheimer deportiert und ermordet.
Drei Stolpersteine erinnern heute an diese jüdische Familie 
und zeigen uns,wo einmal ihr Haus stand.

Suchen Sie diesen Stein!

 Heute stehen in dieser Straße moderne Häuser mit Geschäften und Wohnungen.

Haben Sie den Ort gefunden? 
Dann können Sie uns bis Ende Februar die Lösung mitteilen,

am Telefon, mit einer Mail oder einer Karte an:

- das Pfarramt der Ev. Petrusgemeinde: petrusgemeinde.wiesloch@kbz.ekiba.de,
Tel.2234, Gemeindehaus Friedrichstraße 5

- die Arbeitsgruppe Union: Sabine König, Patricia Schneider-Winterstein, 
Gesche Kruse, Dietmar Schneider, Heiko Feurer 

Alle zwei Monate gibt es ein neues Rätsel zum Thema „Union“ -
schauen Sie einfach in die Monatsinfo oder in das Unionsfenster.

Mitmachen lohnt sich!
Ein schöner Preis winkt denen, die die meisten richtigen Lösungen eingereicht haben:

eine kreative Kirchenerkundung durch die Stadtkirche.
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